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Beschreibung des Produkts 
 
 
 
 

1-1. Vorwort 
 
Vielen Dank, dass Sie sich für unser optisches interferometrisches Gaskonzentrationsmessgerät FI-8000 
entschieden haben. Bitte vergewissern Sie sich, dass die Modellbezeichnung des Produkts, das Sie 
erworben haben, in den Spezifikationen in dieser Anleitung enthalten ist. 
 
In der vorliegenden Anleitung werden die Verwendung und die technischen Daten des 
Konzentrationsmessgeräts beschrieben. Es enthält Informationen, die für die ordnungsgemäße 
Verwendung des Konzentrationsmessgeräts erforderlich sind. Nicht nur Erstbenutzer, sondern auch 
Benutzer, die das Produkt bereits verwendet haben, müssen die Bedienungsanleitung durchlesen und 
verstehen, um Wissen und Erfahrung vor Verwendung des Konzentrationsmessgeräts zu verbessern. 
 
 

1-2. Bestimmungsgemäßer Zweck 
 
Dieses Produkt ist ein tragbares Konzentrationsmessgerät für die Messung der Konzentration oder Dichte 
von Gasen, wie z. B. Halothan in Sauerstoff oder Methylbromid in der Luft. 
 
Die Messgase und Bereiche unterscheiden sich je nach dem von Ihnen gekauften Typ des FI-8000. Prüfen 
Sie den Typ vor Gebrauch erneut und führen Sie die Gasmessung ordnungsgemäß entsprechend dem 
Zweck durch (Identifizierung des Typs siehe 'Messgasspezifikationen nach Typ' am Ende dieser Anleitung). 
 
 

1-3. Definition für GEFAHR, WARNUNG, VORSICHT und 
HINWEIS 

 

 GEFAHR 
Dieser Hinweis besagt, dass unsachgemäße Handhabung zu ernsthaften oder 
sogar tödlichen Verletzungen und schweren Sachschäden führen kann. 

 WARNUNG 
Dieser Hinweis besagt, dass unsachgemäße Handhabung zu ernsthaften 
Verletzungen und schweren Sachschäden führen kann. 

 VORSICHT 
Dieser Hinweis besagt, dass unsachgemäße Handhabung zu kleineren 
Verletzungen und Sachschäden führen kann. 

HINWEIS Dieser Hinweis gibt Tipps für die Handhabung. 
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Verwenden Sie keinen Sendeempfänger in der Nähe des Konzentrationsmessgeräts. 
• Funkwellen eines Sendeempfängers in der Nähe des Konzentrationsmessgeräts können die 

Messwertanzeige stören. Wenn ein Sendeempfänger oder ein anderes Gerät, das Funkwellen 
überträgt, benutzt wird, muss dies an einem Ort geschehen, wo es nicht stört. 

• Verwenden Sie das Konzentrationsmessgerät nicht in der Nähe eines Geräts, das starke 
elektromagnetische Wellen abgibt (Hochfrequenz- oder Hochspannungsgeräte). 

 
Versäumen Sie niemals die regelmäßige Wartung. 
Versäumen Sie niemals die regelmäßige Wartung, um die Sicherheit zu gewährleisten. Die 
fortgesetzte Verwendung des Konzentrationsmessgeräts ohne Durchführung der Wartung führt zu 
ungenauer Gasmessung. 
 
Sonstiges 
• Betreiben Sie das Konzentrationsmessgerät nur mithilfe der in dieser Bedienungsanleitung 

beschriebenen Verfahren. 
• Lassen Sie das Konzentrationsmessgerät nicht fallen und schützen Sie es vor mechanischen 

Einwirkungen. Die Wasserdichtheit und Genauigkeit können sich verschlechtern. 
• Verwenden Sie das Konzentrationsmessgerät nicht während des Aufladens. 
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2-4. Sicherheitshinweise 
 

Das FI-8000 ist ein optisches Interferometer, das für das Messen der Gaskonzentration oder Kalorien 
brennbarer Gase an explosionsgefährdeten Orten verwendet wird. 
Es hat zwei Ansaugarten: manuelles Aspirieren durch Drücken eines Gummiballs und automatische 
Ansaugung durch eine interne Mikropumpe. 
Als Batterie kann eine Lithium-Ionen-Batterie oder eine Alkali-Trockenbatterie gewählt werden. 
Die Lithium-Ionen-Batterieeinheit hat die Bezeichnung BUL-8000(F), BUL-8000(F1) und die 
Alkali-Trockenbatterie hat die Bezeichnung BUD-8000(F). 
Die Bauweise der Batterieeinheit erlaubt einen Austausch durch den Endbenutzer. 
 

Sicherheitsspezifikation 
・Ex ia IIC T4 Ga 
 
 
・Umgebungstemperaturbereich für die Verwendung ： -20 °C - +50 °C 
・Umgebungstemperaturbereich beim Aufladen der Batterie： 0 °C - +40 °C 

 

Elektrische Daten 
・Stromversorgung der Lithium-Ionen-Batterieeinheit: BUL-8000(F), BUL-8000(F1) 
Zwei parallel geschaltete Lithium-Ionen-Zellen im Batteriepack BP-8000 vom Typ Maxell 
INR18650PB1 oder SDI INR18650-15M oder SONY US18650VT3. Um=250V. 
・Stromversorgung der Trockenbatterieeinheit: BUD-8000(F) 
Drei in Reihe geschaltete AA-Alkali-Batterien, Modell LR6 von TOSHIBA. 

Zertifikatnummern 
・IECEx Zertifikatnummer： IECEx PRE 14.0061 
・ATEX Zertifikatnummer： Presafe 14 ATEX 5711X 
・UKEX Zertifikatnummer： DNV 22 UKEX 22578X 
Liste der Normen 
・IEC 60079-0：2017  ・EN IEC 60079-0:2018    ・BS EN IEC 60079-0:2018 
・IEC 60079-11：2011      ・EN60079-11:2012       ・BS EN60079-11:2012 
Spezifische Bedingungen des „X“-Kennzeichens: 

Bezüglich der ATEX-Spezifikation ist die Messfunktion gemäß Anhang II Absatz 1. 5. 5 der 
Richtlinie von dieser EU-Typuntersuchung nicht abgedeckt. 
Dies muss den Anforderungen der relevanten europäischen harmonisierten Normen 
entsprechen, die eine Richtschnur zur Leistung des Gasmessgeräts und von Sicherheitsgeräten 
darstellt. 
Die Messfunktion nach Schema 1 Absatz 24 der Verordnung wird in dieser britischen 
Baumusterprüfung nicht behandelt. Sie muss den Anforderungen der einschlägigen britischen 
Normen (Designated Standards) entsprechen, die Leitlinien für die Leistung von 
Gaswarngeräten enthalten. 

WARNUNG 
・DARF NICHT AN EINEM EXPLOSIONSGEFÄHRDETEN ORT AUFGELADEN WERDEN. 
・DARF NUR MIT DEM ZUGEHÖRIGEN LADEGERÄT AUFGELADEN WERDEN. 
・BATTERIEN DÜRFEN NICHT AN EINEM EXPLOSIONSGEFÄHRDETEN ORT GEWECHSELT 

WERDEN. 
・TROCKENBATTERIEN DÜRFEN NICHT AN EINEM EXPLOSIONSGEFÄHRDETEN ORT 

GEWECHSELT WERDEN. 
・NICHT VERSUCHEN, DAS INSTRUMENT ZU ZERLEGEN ODER ZU ÄNDERN. 
・DAS GERÄT DARF NUR MIT DER ZUGEHÖRIGEN AA-BATTERIE, TYP LR6  

VON TOSHIBA VERWENDET WERDEN. 
 
      INST. Nr. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
 A B C D E 
          A: Produktionsjahr    
          B: Herstellungsmo          
          C: Produktionscha  
          D: Seriennummer 
          E: Fabrikcode 
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4-6. Manueller Speicher 
 
 
Jeder Sofortwert während einer Messung kann aufgezeichnet werden (insgesamt bis zu 256 Datenpunkte). 
 
(1)  Drücken Sie im Messmodus die REC.-Taste (etwa zwei Sekunden lang). 
 

 
 
(2)  Der akustische Signalgeber piepst und die Zeit und der momentane Wert zu dieser Zeit werden 

aufgezeichnet. Die folgenden Bildschirme werden auf dem Konzentrationsmessgerät angezeigt. 
 

       

 
Das Konzentrationsmessgerät kehrt automatisch zur normalen Anzeige des Messmodus zurück. 
 
 
HINWEIS 
Wenn die maximale Datenmenge (256 Punkte) überschritten ist, zeigt das 
Konzentrationsmessgerät [RECORD FULL] an und es werden keine 
weiteren Daten gespeichert. Um neue Daten zu speichern, löschen Sie die 
gespeicherten Daten im Anzeige-/Einstellungsmodus 
(siehe '4-9. Setup-Modus' für nähere Informationen). 
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4-7. Messgas/Bereichsdetail-Anzeige  
 
Die genauen Informationen zum Messgas/Bereich können geprüft werden. 
 
(1) Drücken Sie die DISP-Taste. Das Konzentrationsmessgerät zeigt abwechselnd die folgenden 

Bildschirme an (der Anzeigeinhalt unterscheidet sich je nach Konzentration aus Mess- und 
Basisgasen). 

 

 
 
(2) Nach Anzeige von zehn Zyklen erscheint wieder die normale Anzeige. 
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<Datum-/Uhrzeiteinstellung [2. SET DATE/TIME]> 
 
Datum und Uhrzeit der internen Uhr können eingestellt werden. 
 
(1)  Drücken Sie die / Taste und wählen Sie [2. SET DATE/TIME] aus dem Setup--Modus-Menü aus. 
 

 
 
(2) Bei Drücken der ENTER-Taste wird die eingestellte Zeit angezeigt. (Eingabebeispiel: 20. Januar 2014 

23:47) 
 

 
 
 
HINWEIS 
Wenn die Einstellung nicht geändert werden muss, drücken Sie die ESC-Taste, um zum 
Setup-Modus-Menü zurückzukehren. 
 
 
(3)  Wenn die ENTER-Taste erneut gedrückt wird, blinkt der Eingabebereich. Geben Sie Jahr, Monat, Tag, 

Stunde und Minute in dieser Reihenfolge ein. Drücken Sie die / Taste, um die Werte zu ändern, 
und drücken Sie die ENTER-Taste, um die einzelnen Werte zu bestätigen (24-Stunden-Notation wird 
verwendet). 

 
(4)  Wenn die ENTER-Taste zum Bestätigen einer Zeitänderung (Minute) gedrückt wird, kehrt das 

Konzentrationsmessgerät automatisch zum Setup-Modus-Menü zurück. 
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<Anzeige der gespeicherten Daten [3. VIEW SAVED DATA]> 
 
Die im manuellen Speicher oder Messaufzeichnungsmodus aufgezeichneten Daten werden angezeigt. 
 
(1)  Drücken Sie die / Taste und wählen Sie [3. VIEW SAVED DATA] aus dem Setup--Modus-Menü 

aus. 
 

 
 
(2) Drücken Sie die ENTER-Taste, um die gespeicherten Daten anzuzeigen. 
 

 
 
 
HINWEIS 
Wenn keine detaillierten Informationen über die gespeicherten Daten angezeigt werden müssen, drücken 
Sie die ESC-Taste, um zum Setup-Modus-Menü zurückzukehren. 
 
 
(3)  Drücken Sie die / Taste, um die Datennummern abwechselnd anzuzeigen. Wenn die 

ENTER-Taste gedrückt wurde, um eine Auswahl zu treffen, werden die gespeicherte 
Datennummer/Zeit, Messgas, Bereich und andere Informationen abwechselnd im unteren Teil des 
Bildschirms angezeigt (die angezeigten Informationen unterscheiden sich je nach ausgewähltem 
Messgas oder Bereich). 
 

 
 
(4) Wenn die ESC-Taste gedrückt wird, kehrt das Konzentrationsmessgerät zum Setup-Modus-Menü 

zurück. 
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<Löschung der gespeicherten Daten [4. CLEAR SAVED DATA]> 
 
Die im manuellen Speicher oder Messaufzeichnungsmodus aufgezeichneten Daten werden gelöscht. 
 
(1)  Drücken Sie die / Taste und wählen Sie [4. CLEAR SAVED DATA] aus dem Setup--Modus-Menü 

aus. 
 

 
 
(2)  Wenn die ENTER-Taste gedrückt wird, erscheint ein Bestätigungsbildschirm, der zur Genehmigung 

der Löschung der gespeicherten Daten auffordert. 
 

 
 
HINWEIS 

• Wenn die die gespeicherten Daten nicht gelöscht werden müssen, drücken Sie die ESC-Taste, um zum 
Setup-Modus-Menü zurückzukehren. 

• Wenn die gespeicherten Daten gelöscht werden, werden alle bis zu diesem Zeitpunkt aufgezeichneten 
Daten gelöscht. 

 
 
(3) Drücken Sie die ENTER-Taste. Wenn die Löschung abgeschlossen ist, wird DATA CLEAR oben rechts 

auf dem Bildschirm angezeigt. 
 

 
 
(4)  Wenn die ENTER- oder ESC-Taste gedrückt wird, kehrt das Konzentrationsmessgerät zum 

Setup-Modus-Menü zurück. 
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<Umschalten in den Messmodus [6. START MEAS.]> 
 
Der Messmodus kann vom Setup-Modus aus geöffnet werden. 
 
(1)  Drücken Sie die / Taste und wählen Sie [6. START MEAS.] aus dem Setup-Menü aus. 
 

 
 
(2)  Wenn die ENTER-Taste gedrückt wird, erscheint ein Bestätigungsbildschirm, der zur Genehmigung 

des Öffnens des Messmodus auffordert. 
 

 
 
HINWEIS 
Wenn der Messmodus nicht geöffnet werden muss, drücken Sie die ESC-Taste, um zum 
Setup-Modus-Menü zurückzukehren. 
 
 
(3)  Wenn die ENTER-Taste gedrückt wird, öffnet das Konzentrationsmessgerät den Messmodus. 
 

 
 









4 Gebrauch des Gasmessgeräts 4-10. Messaufzeichnungsmodus (nur Pumpenansaugungstyp) 

 - 37 -  

<Messaufzeichnungsintervall-Einstellung [REC. INTERVAL]> 
 
Als Messaufzeichnungsintervall können 5 Sek., 10 Sek., 30 Sek., 60 Sek. 5 Min., 10 Min., 30 Min. und 60 
Min. ausgewählt werden. 
 
(1) Drücken Sie die / Taste und wählen Sie die Messaufzeichnungsintervalleinstellung aus dem 

Messaufzeichnungsmodus-Menü aus. 
 

 
 
(2)  Wenn die ENTER-Taste gedrückt wird, blinkt das Messaufzeichnungsintervall (nummerischer Wert und 

Einheit). 
 

 
 

 
HINWEIS 
Wenn die Einstellung nicht geändert werden muss, drücken Sie die ESC-Taste, um zum 
Messaufzeichnungsmodus-Menü zurückzukehren. 
 
 
(3)  Drücken Sie die / Taste, um ein Zeitintervall für die Messaufzeichnung auszuwählen, und drücken 

Sie die ENTER-Taste zum Bestätigen. 
(Eingabebeispiel: 10 Minuten) 

 

 
 
 
(4)  Die Einstellung ist abgeschlossen, wenn der nummerische Wert und die Einheit nicht mehr blinken. 

Wenn die ENTER-Taste zum Bestätigen des Messintervalls gedrückt wurde, kehrt das 
Konzentrationsmessgerät zum Messaufzeichnungsmodus-Menü zurück. 
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<Beginn der Messaufzeichnung [RECORDING MEAS.]> 
 
Die Messaufzeichnung kann gestartet werden. 
 
(1) Drücken Sie die / Taste und wählen Sie den Messaufzeichnungsbeginn aus dem  

Messaufzeichnungsmodus-Menü aus. 
 

 
 
(2) Wenn die ENTER-Taste gedrückt wird, beginnt die Messaufzeichnung. 

Die folgenden Bildschirme werden während der Messaufzeichnung abwechselnd auf dem 
Konzentrationsmessgerät angezeigt. 

 
<Anzeige bis 1 Minute vor nächster Messung> 
Das zuletzt aufgezeichnete Messergebnis und die Zeit bis zur Durchführung der nächsten Messung (in 
Minuten) werden abwechselnd angezeigt. 
 

 
 
<Anzeige von 60 - 2 Sekunden vor nächster Messung> 
Das zuletzt aufgezeichnete Messergebnis und die Zeit bis zur Durchführung der nächsten Messung (in 
Sekunden) werden abwechselnd angezeigt. 
 

 
 
<Anzeige von 2 - 0 Sekunden vor nächster Messung> 
Das zuletzt aufgezeichnete Messergebnis blinkt. Der Anzeigeinhalt wird aktualisiert wenn ein neues 
Messergebnis gespeichert wird. 
 

 
 
 
HINWEIS 
Wenn die maximale Datenmenge (256 Punkte) überschritten ist, zeigt das 
Konzentrationsmessgerät [RECORD FULL] an und es werden keine 
weiteren Daten gespeichert. Um neue Daten zu speichern, löschen Sie die 
gespeicherten Daten im Anzeige-/Einstellungsmodus (siehe  
'4-9. Setup-Modus' für nähere Informationen). 
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4-11. Beenden 
 
Sorgen Sie dafür, dass das Konzentrationsmessgerät nach der Messung von GAS IN Frischluft ansaugt 
und das restliche Messgas im Inneren entweicht. 
Halten Sie zum Ausschalten die POWER-Taste gedrückt. Der akustische Signalgeber ertönt drei Mal. 
Halten Sie zum Ausschalten die POWER-Taste gedrückt, bis die Bildschirmanzeige verschwindet. 
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5-2. ERROR-Anzeige 
 
Das Konzentrationsmessgerät ist mit einer Selbsttestfunktion ausgestattet. Wenn die Fehleranzeige auf 
dem Konzentrationsmessgerät erscheint, bedeutet dies, dass die Selbsttestfunktion eine größere 
Auffälligkeit gefunden hat, die die Messung verhindert. 
 
Fehleranzeige: Erscheint, wenn die automatische Prüffunktion eine größere Auffälligkeit beim Betrieb 

des Konzentrationsmessgeräts gefunden hat. 
Anzeige-Betrieb: Zeigt das Fehlerdetail auf dem Bildschirm an, um den Benutzer zu benachrichtigen. 
Fehlertyp: Batteriefehler, Kontrastfehler, UV-Intensitätsfehler, Einstellungsinformationsfehler, 

Systemfehler, Fehler der integrierten Uhr, Fehler der optischen Sensoreinheit 
 
Ermitteln Sie die Ursache und ergreifen Sie entsprechende Maßnahmen. 
Wenn Probleme am Gerät auftauchen und die Fehleranzeige häufig erscheint, wenden Sie sich umgehend 
an RIKEN KEIKI. 
 
<Anzeige> 
 

LCD-Anzeige Gibt Fehlerdetails an. 

Lampe Blinkt 

Signaltongeber Ertönt (piep-piep, piep-piep ...) 

 

 
Kontrastfehler 

 
Beispiel für die Anzeige 

 
HINWEIS 

• Wenn die Fehleranzeige erscheint, kann erst dann ein Modus geöffnet werden, wenn der Fehler 
beseitigt wurde. Ergreifen Sie bei Erscheinen der Fehleranzeige umgehend Behebungsmaßnahmen. 

• Siehe '8. Problembeseitigung' für Fehlerdetails und entsprechende Behebungsmaßnahmen. 
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6 

Wartung 
 
 
 
 
Um die Leistung des Konzentrationsmessgeräts aufrechtzuerhalten und die Zuverlässigkeit zu verbessern, 
sollten Sie eine regelmäßige Wartung und Prüfung durchführen. 
 

6-1. Wartungsintervalle und zu wartende Elemente 
 
• Tägliche Wartung: Führen Sie jedes Mal vor Arbeitsbeginn die Wartungsarbeiten durch. 
• Regelmäßige Wartung: Führen Sie die Wartung wie erforderlich ein- oder mehrmals pro Jahr durch, 

um die Leistungsfähigkeit zu erhalten. 
 
Zu wartendes Element Inhalt der Wartung Tägliche 

Wartung 
Regelmäßig
e Wartung 

Kontrolle des 
Batteriestands 

Kontrollieren Sie den Batteriestand. ○ ○ 

Kontrolle der 
Konzentrationsanzeige 

Saugen Sie ein angegebenes Referenzgas an und 
prüfen Sie, ob der angezeigte Konzentrationswert 
den Referenzkalibrierwert angibt. Wenn der 
Messwert nicht korrekt ist, führen Sie die 
Referenzgaskalibrierung mit einem Referenzgas 
durch. 

○ ○ 

Prüfung des Betriebs des 
Hauptgeräts 

Prüfen Sie die Pilotanzeige auf Auffälligkeiten. ○ ○ 

Prüfung des Betriebs der 
Pumpe 
(nur 
Pumpenansaugungstyp) 

Prüfen Sie die Pumpenbetrieb-Statusanzeige auf 
Auffälligkeiten. ○ ○ 

Bereichseinstellung Prüfen Sie die Empfindlichkeit mithilfe eines 
Kalibriergases und führen Sie die 
Bereichseinstellung bei Bedarf durch. 

 ○ 

 
* Die Empfindlichkeit des Geräts sollte regelmäßig (mindestens einmal im Jahr) überprüft werden, um den 
korrekten Betrieb zu bestätigen. Sollte ein Problem gefunden werden oder wenn Sie eine Kalibrierung 
durchführen lassen möchten, wenden Sie sich an einen unserer Vertreter. 
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6-4. Austausch von Teilen 
 
<Austausch von regulären Ersatzteilen> 
 
Verzeichnis der empfohlenen regulären Ersatzteile 
 

Nr. Element Teilenummer Empfohlenes 
Wartungsintervall 

Empfohlenes 
Austauschintervall 

Menge 
(Teile pro 

Gerät) 
Anmerkungen 

1 Pumpeneinheit 
(RP-12) 4181 0610 30 6 Monate 2 Jahre (*) 1 

* Bei Annahme von 
500 
Betriebsstunden 
pro Jahr 

2 Alkali-Trockenbatterie 
(AA) 2753 3007 80 － － 3  

3 

Lithium-Ionen- 
Batteriepack 
(für BUL-8000(F), 
BUL-8000(F1)) 

－ － Ca. 500 Lade-/ 
Entladezyklen 1 

Wenn 
BUL-8000(F), 
BUL-8000(F1) 
verwendet wird 

4 Gummikappe 4775 5614 50 － 2 Jahre 1 

Wenn 
BUL-8000(F), 
BUL-8000(F1) 
verwendet wird 

5 Handaspirator 0904 0276 70 － 5 Jahre 1 

Wenn der Typ mit 
Handaspirator-Spe
zifikation verwendet 
wird. 

 
HINWEIS 
Die obigen Austauschintervalle dienen nur als Richtschnur. Die Intervalle können sich je nach 
Betriebsbedingungen unterscheiden. Diese Intervalle stellen auch keine Garantiezeiträume dar. 
Das Ergebnis der regelmäßigen Wartung kann bestimmen, wann Teile ausgetauscht werden müssen. 
 
 
Die Funktionsweise der meisten Ersatzteile für den regelmäßigen Austausch muss nach Austausch durch 
einen qualifizierten Servicetechniker geprüft werden. 
Für den stabilen Betrieb des Geräts und aus Gründen der Sicherheit sollten Teile, deren Funktion überprüft 
werden muss, von einem qualifizierten Wartungstechniker ausgetauscht werden. Bitte wenden Sie sich an 
RIKEN KEIKI. 
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Problembeseitigung 
 
 
 
 
Im Abschnitt Problembeseitigung sind nicht alle Fehler beschrieben, die am Konzentrationsmessgerät 
auftreten können. Der Abschnitt soll Ihnen vielmehr dabei helfen, gängige Fehler und Störungen rasch zu 
identifizieren und zu beheben. Wenn das Konzentrationsmessgerät ein Symptom zeigt, das nicht in diesem 
Handbuch beschrieben ist, oder wenn die Einheit trotz Fehlerbeseitigungsmaßnahmen weiterhin nicht 
richtig funktioniert, wenden Sie sich bitte an unsere Vertriebsabteilung. 
 
<Probleme am Gerät> 
Symptome Ursachen Maßnahmen 

Das Gerät lässt sich 
nicht einschalten. 

Der Batteriestand ist zu 
niedrig. 

Trockenbatterieeinheit: 
Gerät ausschalten und alle drei Trockenbatterien in 
einem nicht explosionsgefährdeten Bereich durch neue 
ersetzen. 
Lithium-Ionen-Batterieeinheit: 
Gerät ausschalten und Batterien einem nicht 
explosionsgefährdeten Ort aufladen. 

Die POWER-Taste wurde 
nicht lang genug gedrückt. 

Halten Sie die POWER-Taste beim Einschalten 
gedrückt, bis ein Piepton zu hören ist. 

Fehlerhafte Installation der 
Batterieeinheit 

Prüfen Sie, ob die Batterieeinheit korrekt am Hauptgerät 
befestigt ist. 

Fehler im Betrieb 
Plötzliche elektrostatische 
Aufladung/elektrische 
Störungen usw. 

Konzentrationsmessgerät aus- und wieder einschalten. 

Tastenbetätigungen 
sind deaktiviert. 

Plötzliche elektrostatische 
Aufladung/elektrische 
Störungen usw. 

Gerät ausschalten und Batterieeinheit in einem nicht 
explosionsgefährdeten Bereich herausnehmen und 
wieder einlegen und anschließend Gerät wieder 
einschalten, um Vorgänge durchzuführen. 

Eine schwache Batterie 
wird angezeigt. 
(CAUTION) 
[LOW BATTERY] 

Der Batteriestand ist niedrig. 

Trockenbatterieeinheit: 
Gerät ausschalten und Trockenbatterien in einem nicht 
explosionsgefährdeten Bereich durch neue ersetzen. 
Lithium-Ionen-Batterieeinheit: 
Gerät ausschalten und Batterien einem nicht 
explosionsgefährdeten Ort aufladen. 

Ein geringer Kontrast 
wird angezeigt. 
(CAUTION) 
[LOW CONTRAST] 

Der Kontrast des 
interferometrischen Sensors 
hat sich wegen 
Verunreinigung verringert. 

Ein Austausch oder eine Reparatur des 
interferometrischen Sensors wird empfohlen. Fordern 
Sie einen Austausch oder eine Reparatur von RIKEN 
KEIKI an. 

Eine geringe 
UV-Intensität wird 
angezeigt. 
(CAUTION) 
[LOW BRIGHTNESS] 

Die UV-Intensität des 
interferometrischen Sensors 
hat sich verringert. 

Ein Austausch oder eine Reparatur des 
interferometrischen Sensors wird empfohlen. Fordern 
Sie einen Austausch oder eine Reparatur von RIKEN 
KEIKI an. 

Kondensation ist im Produkt 
aufgetreten 
(Lichtquellensensor). 

Saugen Sie trockene Luft an, um den Sensor zu 
trocknen. 
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Referenzkalibrierung 
wird angezeigt. 
(CAUTION) 
[CHECK REF. KAL] 

Nullpunktdrift kann 
aufgetreten sein. 

Führen Sie eine Referenzgaskalibrierung mit einem 
angegebenen Referenzgas durch (siehe 
Messgasspezifikationen für angegebenes Referenzgas). 

Kondensation ist im Produkt 
aufgetreten 
(Lichtquellensensor). 

Saugen Sie trockene Luft an, um den Sensor zu 
trocknen. 

Eine von der 
Spezifikation 
abweichende 
Temperatur wird 
angezeigt. 
(CAUTION) 
[OUT of SPEC. TEMP] 

Der eingebaute 
Temperatursensor hat eine 
Temperatur erkannt, die den 
angegebenen Bereich 
übersteigt. 

Verwenden Sie das Konzentrationsmessgerät innerhalb 
des angegebenen Temperaturbereichs von -20 - +50 °C. 

Ein von der 
Spezifikation 
abweichender Druck 
wird angezeigt. 
(CAUTION) 
[OUT of SPEC. PRES] 

Der eingebaute Drucksensor 
hat einen abnormalen Druck 
erkannt. 

Verwenden Sie das Konzentrationsmessgerät bei einem 
Umgebungsdruck von etwa 63 - 115 kPa. 

Fehler der integrierten 
Uhr 
wird angezeigt. 
(ERROR) 
[CLOCK] 

Eine ungewöhnliche 
Zeiteinstellung für die interne 
Uhr wurde erkannt. 

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. 
Wenn Symptome wie diese häufig auftreten, wenden Sie 
sich an RIKEN KEIKI. 

Batteriefehler wird 
angezeigt. 
(ERROR) 
[LOW BATTERY] 

Der Batterieladezustand ist zu 
niedrig, 
um eine Messung 
durchzuführen. 

Trockenbatterieeinheit: 
Gerät ausschalten und Trockenbatterien in einem nicht 
explosionsgefährdeten Bereich durch neue ersetzen. 
Lithium-Ionen-Batterieeinheit: 
Gerät ausschalten und Batterien einem nicht 
explosionsgefährdeten Ort aufladen. 

Kontrastfehler wird 
angezeigt. 
(ERROR) 
[LOW BRIGHTNESS] 

Der Kontrast des 
interferometrischen Sensors 
hat sich aufgrund von 
Verunreinigung so stark 
verringert, dass keine 
Messung durchgeführt 
werden kann. 
 

Fordern Sie einen Austausch oder eine Reparatur des 
interferometrischen Sensors von RIKEN KEIKI an. 

UV-Intensitätsfehler 
wird angezeigt. 
(ERROR) 
[LOW BRIGHTNESS] 

Ein Fehler ist im System 
aufgetreten. 

Fordern Sie einen Austausch oder eine Reparatur des 
interferometrischen Sensors von RIKEN KEIKI an. 

Fehler der optischen 
Sensoreinheit 
(ERROR) 
[OPTOCAL UNIT] 

Ein Fehler bei den 
Kommunikationssignalen 
von der optischen 
Sensoreinheit ist aufgetreten. 

Konzentrationsmessgerät aus- und wieder einschalten. 
Wenn Symptome wie diese häufig auftreten, muss der 
interferometrische Sensor repariert werden. Fordern Sie 
eine Reparatur von RIKEN KEIKI an. 

Einstellungsinformation
sfehler wird angezeigt. 
(ERROR) 
[SETTING] 

Der Datensatz im 
Setup-Modus ist beschädigt. 

Prüfen Sie die Einstellung im Setup-Modus. Wenn die 
Einstellung nicht mit dem angezeigten Inhalt 
übereinstimmt, stellen Sie die Daten erneut ein. 

Systemfehler wird 
angezeigt. 
(ERROR) 
[SYSTEM] 

Ein Fehler ist im System 
aufgetreten. 

Bei einem Fachhändler oder lokalen Riken 
Keiki-Vertreter reparieren lassen. 

Die Batterien lassen 
sich nicht laden. 
(Nur aufladbare 
Batterieeinheit) 

Das Ladegerät ist nicht richtig 
angeschlossen. 

AC-Stecker und DC-Stecker des mit Wechselstrom 
betriebenen Ladegeräts korrekt verbinden. 

Fehler im Ladekreis. Bei einem Fachhändler oder lokalen Riken 
Keiki-Vertreter reparieren lassen. 

Die Batterien wurden 
vollständig geladen. 

Wenn vollständig geladene Batterien noch einmal 
geladen werden, leuchtet die Ladeanzeigelampe nicht 
auf. 
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<Probleme beim Messwert> 
Symptome Ursachen Maßnahmen 

Falscher Messwert 

Drift des 
Sensorausgangs Führen Sie eine Referenzgaskalibrierung durch. 

Mess- und Basisgase 
wurden nicht korrekt 
ausgewählt. 

Wählen Sie Mess- und Basisgase korrekt aus. 

Anwesenheit von 
störendem Gas 

Wenn ein störendes Gas (außer Mess- und Basisgasen) 
enthalten ist, kann vom Konzentrationsmessgerät keine 
korrekte Messung durchgeführt werden. Entfernen Sie das 
störende Gas und führen Sie die Messung erneut durch. 

GAS IN/GAS OUT ist 
nicht bei 
Umgebungsdruck. 

Das Konzentrationsmessgerät kann eine korrekte Messung 
nur bei Umgebungsdruck durchführen. Halten Sie GAS 
IN/GAS OUT bei Umgebungsdruck und führen Sie die 
Messung erneut durch. 

Verbogene oder 
verstopfte Ansaug- oder 
Abluftleitung 

Reparieren Sie die defekten Teile. 

In der Ansaugleitung hat 
sich Kondenswasser 
gebildet. 

Reparieren Sie die defekten Teile. 
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Produktspezifikationen 
 
 
 
 

9-1. Liste der Spekifikationen 
 
Modell FI-8000 
Messprinzip Optischer interferometrischer Typ 
Messgase Siehe *1 unten 
Messwertgenauigkeit Abhängig vom Messgas. Siehe *2 unten 

Probenahmemethode Automatisches Ansaugen durch eingebaute 
Pumpe Manuelles Ansaugen durch Handaspirator 

Selbsttestfunktion Niedrige Batteriespannung, geringe UV-Intensität, geringer Kontrast, abnormaler Druck, 
abnormale Temperatur 

Anzeige 
Digitale LCD-Anzeige 
(nummerische Anzeige mit 7 Segmenten + Symbol + Buchstabenanzeige mit 20 
Segmenten × 2 Zeilen) 

Anzeigen Gaskonzentration, Bezeichnung des Gases, Messbereich, Batterieladezustand 
Externer Ausgang IrDA (für Datenlogger) 
Funktionen Datenlogger, Druckkorektur, Temperaturkorrektur 

Stromversorgung Trockenbatterieeinheit (AA Alkali-Trockenbatterie × 3) 【BUD-8000(F)】 oder 
Lithium-Ionen-Batterieeinheit 【BUL-8000(F), BUL-8000(F1)】 

Dauerbetrieb 

BUD-8000(F) 
: 12 Stunden oder länger 
(25 ºC, kein Alarm und keine Beleuchtung)  
BUL-8000(F), BUL-8000(F1) 
: 18 Stunden oder länger 
(25 ºC, kein Alarm und keine Beleuchtung, 
Batterie voll geladen) 

BUD-8000(F) 
: 16 Stunden oder länger 
(25 ºC, kein Alarm und keine Beleuchtung) 
BUL-8000(F), BUL-8000(F1) 
: 24 Stunden oder länger 
(25 ºC, kein Alarm und keine Beleuchtung, 
Batterie voll geladen) 

Verwendungstemperatur/ 
Luftfeuchtigkeit 

Temperaturbereich: -20 - + 50 ºC (bei konstanten Bedingungen),  
Luftfeuchtigkeitsbereich: Unter 95 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend) 

Schutzart Entspricht IP67 
Explosionssichere 
Konstruktion Eigensichere explosionssichere Konstruktion 

Explosionsschutz 
Klasse 

Ex ia IIC T4(TIIS) 
II1G Ex ia IIC T4 Ga (ATEX/UKEX) 
Ex ia IIC T4 Ga (IECEx) 

Abmessungen (außen) Ca. 154 (B) × 120 (H) × 81 (T) (mm) 

Gewicht Ca. 1,1 kg (mit BUD-8000(F)) 
Ca. 1,2 kg (mit BUL-8000(F) oder BUL-8000(F1)) 

* Spezifikationen können ohne Vorankündigung geändert werden. 
 

*1 Siehe Messgasspezifikationen für Messgase, Bereich, Messwertgenauigkeit usw. 
  Siehe 'Messgasspezifikationen nach Typ' am Ende dieser Anleitung für Standard-Sortimentstypen.  
  Siehe getrenntes Spezifikationsblatt für Messung von Gasen, die nicht in 'Messgas-spezifikationen 
  nach Typ' enthalten sind.  
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*2 Messwertgenauigkeit wird mit der folgenden Formel berechnet. 
 (Der berechnete Wert ist die Messwertgenauigkeit direkt nach der Referenzgaskalibrierung. 

 

Messwertgenauigkeit = ±(Messwert - REF CAL-Wert）× 0,03 

 

（Beispiel） 

Messgas 

 

： 

 

Halothan 

Basisgas 

Messbereich 

REF CAL-Wert 

 

 

： 

： 

： 

 

 

Sauerstoff 

0,00 - 6,00 vol% 

1,57 vol% (siehe Seite 56 'Messgasspezifikationen nach Typ') 

 

 

Messwertgenauigk

eit 

： ±(Messwert - REF CAL-Wert) × 0,03 

= ±(4,23 - 1,57 ) × 0,03 
= ± 0,0798 

 

Wenn der Messwert 4,23 vol% mit der oben erwähnten Gasspezifikation ist 
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9-2. Zubehörliste 
 

Standardzubehör 

• Trockenbatterieeinheit (BUD-8000(F)) 
oder Lithium-Ionen-Batterieeinheit (BUL-8000(F), FI-8000(F1)): 1 

• Alkali-Trockenbatterie: 3 (für Trockenbatterieeinheit) 
• Mit Wechselstrom betriebenes Ladegerät: 1 (für Lithium-Ionen-Batterieeinheit) 
• Gasprobenahmeschlauch: 1 
• Schulterriemen: 1 
• Handaspirator 1 (nur manueller Ansaugtyp) 
• Löschschlauch (enthält Kalziumchlorid) und Löschschlauch-Befestigungsgurt 

(nur Anästhesiegas-Spezifikation) 
• Bedienungsanleitung 
• Messgasspezifikationen 

(angebracht, wenn keine Messgase unter 'Messgasspezifikationen nach Typ' am 
Ende dieser Anleitung enthalten sind) 

• Produktgarantie 

Optionales 
Zubehör 

• Trockenbatterieeinheit (BUD-8000(F)) 
• Alkali-Trockenbatterie 
• Lithium-Ionen-Batterieeinheit (BUL-8000(F), BUL-8000(F1)) 
• Mit Wechselstrom betriebenes Ladegerät 

 
• Siehe 'Messgasspezifikationen nach Typ' am Ende dieser Anleitung für FI-8000-Spezifikation. 
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Begriffsdefinitionen 
 
 
 
 
vol% Gaskonzentration in der Einheit eines hundertsten Teils des Volumens 
LEL Abkürzung für „Untere Explosionsgrenze“. 

Die LEL bezeichnet die geringste Konzentration eines brennbaren Gases in der 
Luft, die gerade noch eine Explosion verursachen kann, wenn sie gezündet wird. 

g/m3 Eine Einheit, die die Masse des in 1 m3 enthaltenen Konzentrationsmesszielgases 
darstellen soll. 

Messgas Von den Ansauggasen diejenigen, die für die Konzentrationsmessung verwendet 
werden. 

Basisgas Von den Ansauggasen diejenigen, die keine Messgase sind. 
Referenzgas Ein Gas, das als Referenz des Refraktionsindex bei Durchführung der Messung 

verwendet wird (siehe Messgasspezifikationen). 
Referenzgas- 
kalibierwert 

Ein Wert, der beim Messen eines Referenzgases erhalten werden sollte 
(siehe Messgasspezifikationen). 

 







  
 
 

 - 58 -  

[Anästhesiegas] 
 

TYP P-24-50 Anästhesiegas- und Pumpen-Spezifikation 
TYP A-24-50 Anästhesiegas- und Handaspirator-Spezifikation 

 
Auswählbare Gase und Messbereiche 

 Messgastyp 
(Anzeige-Buchstaben) 

Messbereich 
(Minimale Ziffer) 

Referenzgas 
(REF CAL-Wert) Driftumfang* 

1 Halothan in O2 
(HALOTHANE in O2) 

0,00 - 6,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(1,57 vol%) ±0,11 vol% 

2 Isofluran in O2 
(ISOFLURANE in O2) 

0,00 - 8,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(1,65 vol%) ±0,11 vol% 

3 Sevofluran in O2 
(SEVOFLURANE in O2) 

0,00 - 10,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(1,70 vol%) ±0,12 vol% 

4 Desfluran in O2 
(DESFLURANE in O2) 

0,00 - 20,00 vol% 
(0,02 vol%) 

AIR 
(2,10 vol%) ±0,14 vol% 

5 Halothan in Luft 
(HALOTHANE in AIR) 

0,00 - 6,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(0,00 vol%) ±0,11 vol% 

6 Isofluran in LUFT 
(ISOFLURANE in AIR) 

0,00 - 8,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(0,00 vol%) ±0,12 vol% 

7 Sevofluran in Luft 
(SEVOFLURANE in AIR) 

0,00 - 10,00 vol% 
(0,01 vol%) 

AIR 
(0,00 vol%) ±0,12 vol% 

8 Desfluran in Luft 
(DESFLURANE in AIR) 

0,00 - 20,00 vol% 
(0,02 vol%) 

AIR 
(0,00 vol%) ±0,16 vol% 

 
Interferometrische Kammerlänge: 24 mm 
 
Messwertgenauigkeit: ±(Messwert - REF CAL-Wert) × 0,03  
 

REF CAL-Wert: Ein Wert, der beim Messen eines Referenzgases erhalten werden sollte 
Driftumfang: Drift des Messwerts, die durch eine Änderung bei der Temperatur um 

±10 °C verursacht werden kann 
Messwertgenauigkeit Die Genauigkeit direkt nach der Referenzgaskalibrierung (REF CAL) 

 
Spezielle Vorsicht 

*1)  Da die Substanz nicht leicht flüchtig ist, wird die obere Konzentration des Messbereichs je 
nach Temperatur oder Druck möglicherweise nicht erreicht. 

*2) Der Zweck dieser Spezifikation ist die Messung der Gaskonzentration flüchtiger  
 Anästhetika, die während der Fertigung oder Prüfung bei Anästhesiezerstäubern auftritt. 

Verwenden Sie dies nicht für die Anästhesiegaskonzentration bei der Verabreichung an 
Menschen oder Tiere und nicht für die Anästhesiegasmessung für störendes Gas, z. B. 
Lachgas oder angesaugte Luft.  

*3) Überprüfen Sie vor Verwendung unseres Produkts für die Messung, dass der Messgastyp 
korrekt ausgewählt wurde. 

*4) Falls störende Gase vorhanden sind, die nicht als Messgas ausgewählt wurden, erhalten 
Sie keine korrekte Messung. Daher sollten Sie diese nicht verwenden. 
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[Begasungsstoff] 
 

TYP P-48-52 Begasungsstoff- und Pumpen-Spezifikation 
TYP A-48-52 Begasungsstoff- und Handaspirator-Spezifikation 

 
Auswählbare Gase und Messbereiche 

 Messgastyp 
(Anzeige-Buchstaben) 

Messbereich 
(Minimale Ziffer) 

Referenzgas 
(REF CAL-Wert) Driftumfang* 

1 Methylbromid in Luft 
(CH3Br in AIR) 

0 - 200 g/m3 
(0,2 g/m3) 

AIR 
(0,0 g/m3) ±5,0 g/m3 

2 Methyliodid in Luft 
(CH3I in AIR) 

0 - 200 g/m3 
(0,2 g/m3) 

AIR 
(0,0 g/m3) ±5,0 g/m3 

3 Sulfurylfluorid in Luft 
(SO2F2 in AIR) 

0 - 200 g/m3 
(0,5g/m3) 

AIR 
(0,0 g/m3) ±7,0 g/m3 

4 Propylenoxid in Luft 
(PO in AIR) 

0,000 - 10,000 vol% 
(0,005 vol%) 

AIR 
(0,000 vol%) ±0,100 vol% 

5 Methylbromid in Luft 
(CH3Br in AIR) 

0,000 - 5,000 vol% 
(0,005 vol%) 

AIR 
(0,000 vol%) ±0,110 vol% 

6 Phosphin in Luft 
(PH3 in AIR) 

0,0 – 50,0 g/m3 
(0,1g/m3)  

AIR 
(0,0 g/m3) ±2,1 g/m3 

7 Cyanwasserstoff in Luft 
(HCN in AIR) 

0,0 – 200,0 g/m3 
(0,1g/m3)  

AIR 
(0,0 g/m3) ±5,5 g/m3 

8  
    

 
Interferometrische Kammerlänge: 48 mm 
 
Messwertgenauigkeit: ±(Messwert - REF CAL-Wert) × 0,03  
 

REF CAL-Wert: Ein Wert, der beim Messen eines Referenzgases erhalten werden sollte 
Driftumfang: Drift des Messwerts, die durch eine Änderung bei der Temperatur um 

±10 °C verursacht werden kann 
Messwertgenauigkeit Die Genauigkeit direkt nach der Referenzgaskalibrierung (REF CAL) 

 
Spezielle Vorsicht 

*1)  Messgase sind äußerst toxisch. 
Behandeln Sie aus dem Gasaustritt (GAS OUT) entweichende Gase vorsichtig und 
ergreifen Sie ausreichende Sicherheitsmaßnahmen. 
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